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Liebe Leserinnen, liebe Leser, 
 

wann haben Sie sich zum letzten Mal ernsthaft mit einem Kind 

unterhalten, ohne, dass Sie bei sich dachten, sie unterhalten sich 
nur mit einem Kind.  

Ich habe das Glück, dass sich durch meinen Beruf Kinder immer 

wieder mit mir ernsthaft unterhalten und ich mit ihnen ernsthafte 
Gespräche führen darf. Sie erzählen dann von ihren Sorgen und 

Nöten, von dem was sie erlebt haben, was sie lustig finden, oder 
was sie nicht verstehen. Es sind häufig nur kurze Gespräche, 

doch wenn ich sie in mir nachklingen lasse, dann spüre ich immer wieder, wie sie mein 

Leben bereichern.  
Oft staune ich darüber wie genau Kinder nachdenken und was sie alles beobachten. 

Kinder sind große Wunder, in ihrer Vielfalt, ihrer Offenheit und ihrer Verschlossenheit. 
Und ich fange an zu begreifen, warum Gott in einem Kind zur Welt kam.  

Die Kinder, die ich erlebe, sind dabei sicher nicht Jesus selbst, aber sie weisen mich, 
mitten im hektischen Erwachsenenalltag, auf Jesus hin. Sie machen den Blick frei für 

das Wesentliche im Leben.  

Mir geht dabei ein Weihnachtslied durch den Sinn: „Da liegt es, das Kindlein, auf Heu 
und auf Stroh; Maria und Josef betrachten es froh.“ 

Es mag ganz natürlich sein, dass Eltern, glücklich über die Geburt ihres Kindes, das 
Kind voller Begeisterung betrachten. Und das ist es, worum es in der Advents- und 

Weihnachtszeit geht. Es geht um das KIND, das wir erwarten und das da im Stall liegt. 

Sterne, Engel, Tannenzweige, Backen und Basteln, auch das Schenken, das ist Bei-
werk und wir müssen aufpassen, dass wir davon nicht unseren Blick gefangen neh-

men lassen. Oft passiert es, dass wir die Hirten eher betrachten, als Jesus. Wir überle-
gen, was da alle an der Krippe gefühlt und gedacht haben. Und auch ich erzähle bei 

mancher Adventsfeier gerne aus Sicht von Stroh und Krippenmaus, vom Ochs oder 

vom Esel.  
ABER: „Wie sieht Weihnachten aus Sicht des Kindes aus?“ Lag es in der Krippe, oder 

wurde es von Maria und Josef nicht viel eher im Arm gehalten, geschützt vom eigenen 
Körper.  

Ich glaube es war keine Verlegenheit Gottes, dass er in einem Kind Mensch geworden 
ist. 

Ich bin mir sicher, er wollte uns damit etwas sagen!  

Ein Kind hat bei aller Verletzlichkeit eine unglaubliche Macht über uns. Wer - psychisch 
kranke Menschen ausgenommen - könnte ein Kind von sich weisen, wenn es ihn um 

Schutz bittet, wer könnte es wegschicken, weil ihm Geld und Gut wichtiger ist? Wen 
lässt ein Kind kalt? Gehen wir dem Kind entgegen, feiern wir das Kind der Heiligen 

Nacht und einmal nicht den Auferstandenen, nicht den starken, wundersamen, liebe-

vollen Wanderprediger, sondern das Kind, das uns braucht und das doch so mächtig 
ist, weil es unser Herz berührt.  

Ich wünsche eine gute Zeit!  
Gott befohlen, Ihre Anne Salzbrenner, Pfarrerin  
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Gemeinsame Sitzung der Kirchenvorstände 
 

Am 27. Oktober fand die erste Sitzung der Kirchenvorstände mit Dekanin Anne Salz-
brenner statt.  

In der gemeinsamen Sitzung (Kleinmünster und Rügheim) wurden zunächst die Got-
tesdienste besprochen – insbesondere die beiden Familiengottesdienste am 1. Advent 

und die Gottesdienste an Heilig Abend.  
Außerdem informierte Frau Salzbrenner noch über die Präparanden- und Konfirman-

denarbeit, die auch mit dem neuen Präparandenjahrgang zusammen mit der Gemein-

de Hofheim gestaltet wird. Der Unterrichtsort wird alle 2 Monate gewechselt, im  No-
vember und Dezember treffen sich alle Jugendlichen bei uns im MLH, Januar und Fe-

bruar dann wieder im Gemeindehaus in Hofheim. 
Die Vorstellung aller Präparanden wird im Familiengottesdienst am 1. Advent stattfin-

den. 
 

Aus dem Kirchenvorstand Rügheim 
 

Danach gab es noch einige Absprachen für Rügheim. Hier im Einzelnen: 
 

 Die Absichtserklärung zur Nahwärme wird sowohl fürs Martin-Luther-Haus als 

auch fürs Pfarramt abgegeben. 

 Die Pfarrhausrenovierung ist kurz vor dem Abschluss. Die Außenfassade ist 

gestrichen und es finden noch letzte kleinere Arbeiten innen und außen statt. 
 Im Januar und Februar bieten Elisabeth und Robert Hager wieder einen Glau-

benskurs von „Stufen des Lebens“ an. Näheres dazu lesen Sie gleich hier im 

Anschluss. 
 

Dem Leben auf der Spur  
 

Spuren suchen und finden – darauf sind wir 
auch als Erwachsene angewiesen, besonders 

in Zeiten der Neuorientierung.  
 

Wo ist solch eine Spur zum Leben und wie fin-
de ich sie? 
 

Im Neuen Testament zeigt uns Jesus in Gleich-

nissen vom Himmelreich Spuren zum Leben. 
 

„Schritte wagen im Vertraun auf einen guten 

Weg, Schritte wagen im Vertraun, dass ER 
mich trägt.“ Mit diesem Liedvers von Clemens Bittlinger, laden wir Sie herzlich zur 

Spurensuche ein.  
Wir treffen uns in der „Alten Schule“ Rügheim, 

Vormittags: Immer Dienstag, 10:00 Uhr, am 17., 24., 31. Jan., 7. und 14. Feb. 23  
Abends:Immer Donnerstag, 19:30 Uhr, am 19., 26. Jan., 2., 9. und 16. Feb. 23 
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Gruppen und Kreise 
 

Singkreis 
 

Probentag ist Montag Abend. Proben 

für punktuelle Veranstaltungen.  
 

Posaunenchor Rügheim 
 

Probe Montags, 19:30 Uhr im Betsaal 

Leitung: Johannes Werner 

 
 
 

 

 
 

 
 

Posaunenchor Kleinmünster 
 

Probe Montags 19:30 Uhr  
Leitung: Siegfried Sauerteig 
 

Frauentreff  
 

 Do, 15. Dezember 2022: gemüt-
liches vorweihnachtliches Treffen 

in der Herrenschenke in Königs-

berg. Abfahrt um 18:30 Uhr am 
Marktplatz. Bitte bei Irene Riemer 

anmelden. 

 Do, 19. Januar 2023: Kinobesuch 

in Zeil. Abfahrt um 18:30 Uhr am 
Marktplatz. Bitte bei Irene Riemer 

anmelden. 

 Do, 09. Februar 2023: Ein Abend 
über Taiwan zur Vorbereitung des 

Weltgebetstages 

 

 

Seniorenkreis Kleinsteinach  
(14:00 – 16:00 Uhr in der Alten 

Schule) 
 
 

 Do, 19. Januar: Lassen Sie sich 
überraschen 

 Do, 16. Februar: Senioren-

fasching  
 

 Seniorenkreis Rügheim  
(14:00 – 16:00 Uhr) 
 

Bitte melden Sie sich auf jeden Fall im 
Pfarramt an! 

 Do, 15. Dezember: Weihnachten 

ist nicht mehr weit… 

 Do, 19. Januar: Ein Nachmittag zur 

Jahreslosung 

 Do, 16. Februar: Die Narren sind 

los… 

 

Gesprächskreis  
 

Jeweils um 10:00 Uhr bei Elisabeth 
Hager (Tel. 50 26 66). 

 06. Dezember 
 20. Dezember 

 10. Januar 2023 
 Die weiteren Termine finden sich 

unter „Dem Leben auf der Spur“ 

(Siehe Seite 3) 
 

Über Glauben lässt sich reden… 
 

Jeweils um 20:00 Uhr. 

 Do, 08. Dezember: Wir singen Ad-
vents- und Weihnachtslieder 

 Im Januar und Februar gibt es 

keine Termine für den Gesprächs-
kreis. Bei Interesse schließen Sie 

sich bitte den Terminen von „Dem 
Leben auf der Spur“ (Seite 3) an. 

 

Hausfrauenfrühstück in Altenstein 
 

Immer von 9:00 – 11:00 Uhr im CVJM-
Heim in Altenstein. Unkostenbeitrag: 

8,-- €. Bitte vorher telefonisch anmel-

den.   
 Mi, 14. Dezember 

 Mi, 11. Januar 
 Mi, 08. Februar 
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Dankabend  

Auch heuer wollen wir „Danke“ sagen für Ihre 

Mitarbeit, Ihren Einsatz, Ihre Zeit und Ihr Herz-
blut, das Sie in diesem Jahr für die Kirchenge-

meinde investiert haben. Auch wenn es nicht im-

mer leicht war in diesem Jahr, wäre ohne Sie und 
Ihre Mithilfe das Programm unserer Kirchenge-

meinde, so wie es war, überhaupt nicht möglich 
gewesen. 

Wir laden Sie daher am Dienstag, 06. Dezem-

ber herzlich zu einer vorweihnachtlichen Feier ein. Beginn ist um 19:00 Uhr mit der 
Adventsandacht in der Kirche. Danach geht es ins Martin-Luther-Haus zum gemein-

samen Essen und Feiern, reden und miteinander Zeit verbringen.  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 

Kinderadvent 
 

In diesem Jahr der Versuch, einen Kinderadvent „wie 

früher“ zu gestalten. Wir schmücken die Galerie im 

Martin-Luther-Haus adventlich, es gibt jeden Abend 
im Dezember eine Adventsgeschichte, Lieder, ein Ge-

bet und, nicht zu vergessen natürlich, das „Hupferl“ 
für Alle.  

Unser Kinderadvent beginnt in diesem Jahr  am 

27.11., dem 1. Advent, mit einem Familiengottes-
dienst in der Kirche in Rügheim und Kleinmünster. 

Beginn ist jeweils um 10:00 Uhr. An allen anderen Adventssonntagen findet um 
10:00 Uhr ein Kindergottesdienst in der Galerie des Martin-Luther-Hauses in  

Rügheim statt.  An den weiteren Adventsabenden, von Do. 01. bis Fr. 23. Dezem-
ber, montags bis freitags von 18:00 bis ca. 18:30 Uhr, werden die Abende von 

verschiedenen Gemeindegliedern gestaltet. Wir freuen uns, wenn Sie mit Ihren Kin-

dern oder Enkeln vorbeikommen! 
 

Dorfweihnacht in Kleinmünster  
 

Auch in dieser Adventszeit wollen wir diesen besonderen 
Gottesdienst zusammen feiern! Draußen, mit dem Posau-

nenchor und im Schein von Taschenlampen und Kerzen, 
kommt immer eine besondere Stimmung auf. Und es 

muss dafür nicht immer der Wald sein… 

Wir treffen uns dazu am  Sonntag, 4. Advent, 18. De-
zember um 17:00 Uhr und stimmen uns miteinander 

auf Weihnachten ein. 
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Gottesdienste 
 

November 
 

So, 27.11. 1. Advent 

10:00 Rügheim (FamilienGD) 
10:00 Kleinmünster (FamilienGD) 

Kollekte: Brot für die Welt 
 

Dezember 
 

So, 04.12. 2. Advent 

09:00 Kleinsteinach 
10:00 Rügheim 

Kollekte: eigene Gemeinde 
 

Di, 06.12. Nikolaus 

19:00 Rügheim (Kirche) 
Adventsandacht und anschl. Mitarbei-

tenden-Dankabend  
 

Do, 08.12.  
19:00 Kleinsteinach 

Adventsandacht 
 

So 11.12. 3. Advent 
09:00 Rügheim, danach Kirchenkaffee 

10:00 Kleinmünster 

Kollekte: Diaspora-Arbeit in Osteuropa 
 

Di, 13.12.  

19:00 Rügheim (MLH) 

Adventsandacht  
 

Do, 15.12.  
19:00 Kleinsteinach 

Adventsandacht 
 

So, 18.12. 4. Advent 
10:00 Rügheim  

17:00 Kleinmünster 
Kollekte: Notfallseelsorge 
 
 

 
 

Sa, 24.12. Heilig Abend 
15:00 Rügheim; FamilienGD 

17:00 Kleinmünster; FamilienGD 
Kollekte: eigene Gemeinde 

18:30 Uhr Rügheim 

Kollekte: Brot für die Welt 
 

So 25.12. 1. Weihnachtstag 

Gottesdienste mit Abendmahl 

09:00 Rügheim 
10:30 Kleinmünster 

Kollekte: Evang. Schulen in Bayern 
 

Mo 26.12. 2. Weihnachtstag 
09:00 Kleinmünster 

10:00 Rügheim 

Kollekte: Lacrima 
 

Sa 31.12. Silvester 

17:30 Kleinmünster 

18:30 Rügheim 
Kollekte: Beit Jala 
 

Januar 
 

So, 01.01. Neujahr 

10:00 Kleinmünster 

11:00 Rügheim 
Kollekte: eigene Gemeinde 
 

Fr, 06.01. Epiphanias 

09:00 Rügheim 
10:00 Kleinmünster 

Kollekte: Weltmission 
 

So, 08.01. 1. So. nach Epiphanias 
09:00 Kleinsteinach 

10:00 Rügheim  

Kollekte: Jugendarbeit im Dekanat 
 

So, 15.01. 2. So. nach Epiphanias 
09:00 Rügheim 

10:00 Kleinmünster 
Kollekte: Familienarbeit 
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So, 22.01. 3. So. nach Epiphanias 
09:00 Kleinmünster 

10:00 Rügheim 
Kollekte: Diakonisches Werk der EKD 
 

So, 29.01.  

09:00 Rügheim 

10:00 Kleinmünster  
Kollekte: Open Doors 
 

Februar 
 

So, 05.02.  

09:00 Kleinsteinach   

10:00 Rügheim 
Kollekte: Evangelischer Kirchentag 

 

So, 12.02.  
09:00 Rügheim 

10:00 Kleinmünster 
Kollekte: Ökumene und Auslandsarbeit 

der EKD 
 

So, 19.02.  
09:00 Kleinmünster 

10:00 Rügheim 
Kollekte: Difäm 
 

So, 26.02.  

09:00 Rügheim 
10:00 Kleinmünster 

Kollekte: eigene Gemeinde 

 
 
Losungsverkauf und Büchertisch 
 

In der Vorweihnachtszeit sind wir Alle auf der Suche, nach guten, sinnvollen Geschen-
ken. Um sich da einzudecken, haben wir in diesem Jahr einmal wieder einen Bücher-

tisch aus Altenstein organisiert, bei dem Sie Ihre Losungen und Neukirchener Ka-

lender kaufen können, aber auch Bücher für Kinder und Erwachsene, Kalender, Karten 
und andere schöne Dinge für die Seele.  

Halten Sie sich dafür die Zeit nach dem Gottesdienst am 3. Advent in Rügheim frei. 
Damit Sie auch genug Zeit zum Schmökern und Aussuchen haben, gibt es an diesem 

Sonntag auch einen Kirchenkaffee in Rügheim!  

Außerdem versuchen wir wieder, einen Verkauf von Oberlauringer Holzdeko zu or-
ganisieren. Der kann dann in Rügheim an diesem Tag mit dabei sein. In Klein-

münster werden wir das dann, wenn es klappt, nach dem Familiengottesdienst am 1. 
Advent machen. Wir werden in jedem Fall abkündigen, was wann genau ist. 

 

Dorfweihnacht in Rügheim 
 

Am 3. Advent, Sonntag, 11.12., lädt die Dorfgemeinschaft Rüg-
heim zur Dorfweihnacht ein. Sie wird auf dem Plotti-Platz stattfinden 

und es gibt zu essen, Getränke und natürlich kommt der Nikolaus 
und das Christkind für die Kinder vorbei. Der Kindergarten wird 

Plätzchen verkaufen und es ist Zeit, um gemeinsam die vorweih-

nachtliche Stimmung zu genießen. Herzliche Einladung an Alle!  
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Einladungen, die wir gerne weitergeben! 
 

 

 

Alltagsexerzitien in Königsberg 
 

Die Teilnehmenden nehmen sich täglich ca. eine 
halbe Stunde Zeit für Gebet und Betrachtung. 

Einmal in der Woche findet ein Treffen zum Aus-

tausch über ihre Erfahrungen statt.  
Unter dem diesjährigen Titel: „Komm!“ laden die 

sechs Wochen der Exerzitien ein, sich mit diesem 
Thema zu beschäftigen: 

1. Woche: Ankommen                                    5. Woche: Da kommt noch was!  
2. Woche: Kommt und seht                           6. Woche: Abschlussabend,  

3. Woche: Komm endlich!                             Beginn ist schon um 19:00 Uhr! 

4. Woche: Angekommen 
 

Die Termine sind immer am Donnerstag um 19:45 Uhr im kath. Pfarrsaal in Königs-
berg, am 02., 09., 16., 23., 30. März und am 04. April der Abschlussabend. 

Leitung: Alfred Austel, Doreen Streng, die Kosten für das Exerzitienbuch sind 6,00 Euro.  
Für Rückfragen und Anmeldung wenden Sie sich bitte an Alfred Austel                      

Tel: 09525-1049, Anmeldeschluss 17.02.2023  
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Kurzbericht aus Beit Jala 
 

Mitten in der Corona-Zeit wurde das Nachbargrundstück der Einrichtung bei Bethle-
hem zum Kauf angeboten – die einzige Möglichkeit, die Arbeit in der Zukunft zu 

erweitern. Durch eine großangelegte Spendensammlung war es möglich, dieses 
Grundstück zu kaufen. Im nächsten Jahr soll dort ein Spiel- und Erlebnisplatz für Kin-

der mit Behinderung entstehen. Vielen Dank allen Spendern und Unterstützern dieses 
großen Projektes! 

In dieser Zeit entstanden auch zwei zusätzliche Fördergruppen für schwerst und mehr-

fach behinderte Kinder. Die Anzahl der Förderkinder ist in der Schule auf 120 angestie-
gen, im Kindergarten auf 40 Kinder. Weiterhin werden 40 junge Menschen in 12 Beru-

fen ausgebildet.  
Im Oktober konnte wieder eine Begegnungsfreizeit mit unseren palästinensischen Ju-

gendlichen und jungen Leuten aus einer israelischen Behinderteneinrichtung stattfin-

den. In diesen sehr angespannten Zeiten sind die kleinen Brücken der Verständigung 
und des Friedens besonders wichtig. 

Am Jahresende müssen auch wir vielen finanziellen Verpflichtungen nachkommen und 
die Weichen für ein neues Jahr stellen. Unsere herzliche Bitte: „Bleibt an unserer Sei-

te“! Es ist für uns in Lifegate ein wunderbares Geschenk, Menschen zu kennen, auf 
deren Hilfe wir uns immer verlassen können. 

Ich wünsche Ihnen, besonders in diesen Zeiten, dass Sie Ihr Vertrauen auf unseren 

gütigen Gott setzen, der genau weiß, was wir brauchen und der uns segnen möchte. 
Dieser Segen darf durch uns hindurch fließen zu anderen Menschen und unsere Welt 

verändern.  
Vielen Dank für Ihre Gebete, Danke und herzliche Grüße von Burghard Schunkert und 

dem Lifegate-Team. 
 

Weltgebetstag 2023 – „Glaube bewegt“ 
 

Rund 180 km trennen Taiwan vom chinesischen Festland.  

Doch es liegen Welten zwischen dem demokratischen Insel-
staat und dem kommunistischen Regime in China. Peking be-

trachtet Taiwan als abtrünnige Provinz und will es „zurück-
holen“ – notfalls mit militärischer Gewalt. Das international 

isolierte Taiwan hingegen pocht auf seine Eigenständigkeit.  

In diesen unsicheren Zeiten haben taiwanische Christinnen 
Gebete, Lieder und Texte für den Weltgebetstag 2023 ver-

fasst. Am Freitag, den 3. März 2023, feiern Menschen zu-
sammen Gottesdienst. „Ich habe von eurem Glauben ge-

hört“, heißt es im Bibeltext Eph 1,15-19. Wir wollen hören, 

wie die Taiwanerinnen von ihrem Glauben erzählen und mit 
ihnen für das einstehen, was uns gemeinsam wertvoll ist: Demokratie, Frieden und 

Menschenrechte. Herzliche Einladung zu diesem Gottesdienst! Bitte den Termin schon 
einmal vormerken und freihalten! Wir freuen uns auf Sie Alle! 
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Getauft wurden: 
 

 

 
 

 
 

Getraut wurden: 

 
 

 
 

 
Bestattet wurden:   
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 

Neue Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros: 
Mo – Do:                      8:30 bis 16:00 Uhr 
Freitag:                        8:30 bis 12:30 Uhr  
 

Dekanin Anne Salzbrenner, Dekanat u. 
Pfarramt: 
Tel.:        (0 95 23) 95 01 55 
Fax:        (0 95 23) 95 01 56 
E-Mail:    dekanat.ruegheim@elkb.de 
               anne.salzbrenner@elkb.de  
 

Diakonie Maroldsweisach 
Tel.:         (0 95 32) 9 22 30 

 
 

 

Diakonin Sabine Dresel 
Tel.:        (0 95 23) 95 01 55 
E-Mail:    sabine.dresel@elkb.de  
 

Spendenkonto: Raiffeisen-Volksbank Haßberge 
IBAN: DE40 7936 3151 0007 1847 27 
BIC:   GENODEF1HAS  
 

Redaktionsschluss: 
Beiträge oder Termine für die nächste Ausgabe 
bitte bis 03. Februar 2023 melden.  
 

www.ruegheim-evangelisch.de 

 

Kaum ist der Tag am längsten, wächst wiederum die Nacht.  

Begegne unsren Ängsten mit deiner Liebe Macht.  
Das Dunkle und das Helle, der Schmerz, das Glücklich sein  

nimmt alles seine Stelle  
in deiner Führung ein.   

 

Detlev Block 

mailto:dekanat.ruegheim@elkb.de
mailto:anne.salzbrenner@elkb.de
mailto:sabine.dresel@elkb.de
http://www.ruegheim-evangelisch.de/
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Herzlichen Glückwunsch allen 
Geburtstagskindern 
 

... in Rügheim 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

    ... in Kleinmünster 
 

    
    
 

   ... in Kleinsteinach  
 

    
 
 

   … in Humprechtshausen 
 

    
 

 

    
 

 

Herr, wir bitten dich,  

dass wir dich immer wieder neu 
als unseren guten  

Hirten erfahren,  
in allen Situationen  

unseres Lebens,  

in Höhen und Tiefen  
als den, der für uns sorgt,  

der uns hält und trägt. 
Sieh nicht an uns vorbei 

 – sieh uns gnädig an!  
    

  Hans-Gerd Krabbe 
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Jahreslosung 2023 
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